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flie famtlide Hodfuritlide Dadifde Lande,

it Sodfirftlid » Narbgraflicy

« Badifdhem gnadigftem Privilegio.

S T ——_

Sticftliche nene Verordnungen.
Generaldecret an familihe Daden Badifde und
Badsendurladbifde Ober = und Aemter mit
Nusnabme Beinbeim uno Rodemadyirn de
dato Larlerube den 23ren ¢t 1799 SR
134309.
Die Beobadtung der Vorfiditen gegen Seuers-
gefabr.

nerachtet man nicht yocifelt, 3 werde bad Dbets
und Amt Ddi¢ Verordnung vom 1pten Sept 1778,
HRN.  8o35. Wweaen Werbhitung der Feugrdgefabr
abermald gehorig publicict; audy bag davauf gebalten
werde, Dic notige Sorge getragen haben; So "will
fman gleichoolen foldye dabin augbricflich wiebecbolen,
baf alied Drefchen und Hecheln bey effenem Lid
Tragurg offnen Qichtd burch bie Stalle pag Hinl¢gen
ber Aiche an nicht binldnglich gegen dad Feuer DErs
wahrte Orte, dag Tabadraudhen in dew Stallen und
Gcheuren, Hanfddren  w Den Backofen, famt dem
Holipderen in den Ofenldchern  und uberhaupt alle
feicht brennende Sadjen nabe sum Ofen qu legen, bey
dev geordneten Strafe verboten feyn foll; und crmarret
man, wie diefed jeden Orid durdy Nusjchreiben befannt
gemadht, auch denen auf Die Beobachiung bev Feuers
Ordaung ju wachen. habenden Pecfonen die  Auffiche
bicciber wiederholt ern ftich eingefcharft wordeny binnen
14 Tagm ohnfebibar Beticht, auch Bat  bad Obire
und Amt die Protofolla uber Diejed  nebfi - jenmen Der
unternommenen aor = und  Nacdbfchau  binnen
6 Wochen obnfeplbar berichtlich eingufenden  for- 1oeit
alled dicfed nicht ingwifchen unermwartel iefer  Erinngs
rung gefchehen i, Decretum q. f,

Citationes edictales.

Durlad. Andreas Schnibelen von Rippure
welcher vor mehreven Fahren als fiefer in die' Frome
de gegangen ift und fhon 20 TFalhre nichtd mebr von
fich bat poren laffen, wird anburd) offentlic) vorgelaben;
Daf v oder feine Leibeferben o dato in 9 Monaten
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fich ficflen unb fein Weemdgen in Emofang  nebmen
follen; ald (onft feinen um  Ddie  Vermoaendausfolqurg
nachfuchenden Anverwandten gegen  ju leiffende Caus
tion i ibrem  Gefuch  wird  wilfabrt  werden,
Signatum Durclach den 14ten O, 1760,
@®beramt allda,

Yforsbheim. Ueber bed bicfiaen Burger und
Riaﬁgrlnﬁ.fh'r Ehriftopb Sriedrid)y Berwigs Vermos
gen ift der Ganth o« Drocef erfannt worden, €8 wer,
ben Daher famtiiche Gerwigifae Glaubigere jur Qi
quidation ibrer Foedetungen und Steeit Gber das Bors
juadrecht dergeftalt vorgelaben, bafi fie Dienflags den
goten ov. h.'a. morgend um g Whr vor Dabiefigem
DOberamt, catweder felbft oder durch Bevollmaditigre
erfcheimen und unter AMitbringung des Biweired, 1hr.;
Foberungen fo wie das allgnfalld pratendivende .‘lli\r-
angﬁrr_m[ gehorig bacthun ; im MWidterfchemungsfall
aber fich gedctigen follen, gdnglich andgefthloffen ju
weden, - Sign. Diorgheim den 26, Ot 1790,

Oberamt allda,

-,'):-:hf.:'\.rff{. ut.‘tt}.:r,‘ﬁl'.::ﬂ. Bad., Oberamt allda

_I‘r'or_-‘.E*rirn, Da uber bad verjcbulbete 3-.3“;
mbgen  bed biefigen Burgerd aace Georg
Wiayen b Ganntprojef - erfannt worben ift: So
bat man ad lig dum & certandum  {uper "
tate termintim Dienfoq den 2
fetit, “E8 werben’ daher famtliche Glaubiger Ddeficiben,
peraeffalt voraclabeny daf fie bejagten  Taad Dlorqens
um 8 Uhr vor bdabicfigem Obevamt  entweder I'fli'.‘l-r
ober! burch Veoolhmdehtigte exfcheinen und unrer WMits
Bringung Ded Bewvified, ibre Fordevuny, f{o wie das
allenfalld pratenticeide Vorznasrecht geborig - dartbun,
im Nichteefcheinvnadfall aber. fich acwdrtigen follen,
ganglichaudgefdylojfen: juwerden, Signatum "‘;{-_’cr:l;-um
denlagtm Dite 1790,

IT10T1=

1t 3 o --- I
wn :‘!_11‘1._|L,[::_ veffges

: , Qberamt allda,
Pforsbeim.  Da uber dag verjchuldete Vermie
gew -Ded bicfigen Vurgers und Whald(hiken Sricdridh
Sdylotterbects der Banntprogefi exfannt worden iff.
Go bat man  ad liguidandum & certandum fuper

T

=

BadenWiirttemberg




LANDESBIBLIOTHEK

prioritate terminum Dienftag den
Jest.
bergeftalt vorgeladen baf fie befagten Zag Morgend
um 8 Ubr vor dabicfigem Oberamt entweder (elbf
ober burch Bevollmdadhtigte erfcheinen und unter Mits
bringung bes Beweifies ibre Forderung o  wie bdas
allenfall8 pratendivende Borjugdredht gebdrig darthbum,
im RNichterfcheinungéfall aber, fich gewdrtigen follen
mit ihren Forderungen gdnylich audgefchloffen gu rogys
ben. Signatum Pforgbeim den 27ten Oil. 1790,
Oberamt allda
Pforsbheim. Magdalena Yablinn von Fiprins
geny weidpe i) im Jabr 1758. aud bicfig  Furfl
Landen wegbegeben, wird bierdurch bergefalt éffentlich
worgelaben Daf fic ober beren rechtmagigeLeibes Erben
a Dbato binnen 9 Monaten um fo gewiffer vor  Biefis
gem Obevamt  ericheinen  und Ddas ihnen unterdeffen
erblicy angefaliene Vermogen mad) vorheciger Leaitimas
tion ubernehmen ju wollen erfldren, oder fich gewdrtio
gen follen, da foldhes an ibre nachfie Bermwandten ges
gen Caution werde verabfolgt werden, Signatum
Diorgheim ten 28ten Sept, 1790,
Oberamt allba,
Emmendingen, Wartin Eberle der Burgers
Sobn von Porfietten, welcher fchon vor 24 Jabren
als Schubtnecht auf bie Wanbderfchaft gegangen  und
big dato, ichts von fich horen laffen; mied  bicrmit
vorgeladen, binnen g Monaten por biefigem Oberamt
du erfiheinen, widrigenfalld fein  in ohngefehr 6o f.
Beftebendes in pfegichaftlicher Bermaltung befindliches
Bermogen feinen Gefchwvifiern gegen  Caution audges
folgt weeden witd.  Emmendingen den 7ten Octobee
1700,

agten Jov, vefges
€8 werden dabero fimtliche Glaubigeve deffetden

Oberamt allda.

Lirrad. Paul Senft von Kiechen i wegen
eines Diebfiablé in dag Pforibeimer Juchthaug ges
fommen, aber firgliy aus  folchem entwichen  und
wird bedwegen unter dem Bedroben bicemit vorgelas
ben Dafi man ihn im Fall er binnen 3 Ponaten
nicht ecfcheinen und fich feined Audtrits wegen  vets
antworten folite, bed Lands vermeifen, feines . Vermps
gené entfegen und feinen Mahuwn an den Galgen
ichlagen lajfjen werde,  Lorrach den 18ten Oct. 1790.
Oberamt allda,
Lérrad. Ditienige fo an die Ulrids Srevifde
SBitub von Crenjach Sorderungen gu machen Haben,
sweeden ju Unterfuchung beefelben auf Wlontag ben
50en Jov, b F. in ded Relwirthshauf i gedach:
tem Crengach) mit dem BVemerfen borgelaben, dafi bie
Glaubigere, welche diefen Tag verfaumen ; nicht mebr
mit ihren Focderungen gebort werden follen. Lorrady

ben 22, Oct. 1790, Oberarnt alldg,

Ldrvad. Auf dem yoten Nov. 1790, ift ber Ters
min gur Lquidation der Schulden des Undreas Rneifs
lin Jergen Sobne und deffen Stoan Runigunda
MWMeyerin in O tipach; Dicienige Die an  folche Forbes
tungen ju machen haben, jollen fich bemeldien Tagsm
ber Stabtichreideren Sdopfhperm cinfinden, ihre Foo
Devungen cingeben und den Beweid  mitbringen im
Richterfcheinungdfall aber gemdrtigen, damit nicht weis
teed gebdet ju werden,  Qoreach) dem riten Oct 1790,

@berame  allda,

Geridtliche Worification,

Carlerube. Schon vor ciniger eit iff dabier cine
gelbe Ubr gefunbden worben, bdie noch in Dbrigleitlis
der Verwahrung liegt. Wer nun  diefelbe perlobren
bat und bie Kennycichen von folcher puntelich anzujeis
genund kicrdurch fein Gigenthum U etipeijen vermag ,
Diefer fann foiche afifdndlich ben bicfig Jaefl. Obers
amt ablangen,  Bann aber der Eigentblimer fich nicht
@ date an binnen 14 Tagen bebidrig melden wird, fo
witd felbige fodann pffentlich veviteigert  Ddic aufges
laufve Kofen bicrvon bejablt umnd wegen ved Webeks
vefld Do Witre  verfiigt mweeden, Signatusm
Cacldrube den 28ten October 1790,

Oberamt allda,
Saden fo suverleiben find,

Carlsrube. Mitten in der Stadt im  grofen Cit's
Pl im binter Gebdude ift auf den 23ten Fan, 17971,
em Logid fiir ledige Herven obne Haushaltung 3u
berlehnen, €8 befieht in 3 Jimmern, 2 Altsfen, ¢l
nee geojen Kammer, Kiche, trodner Holglege. Das
tdhere ift in Miaclotts Intelligens Comptoir 1
erfabren,

Carisrube. Jo ded Dr. Nialers Bebaufung
fichen 2 tapejivte immer voraen hevaus

im  unicrn

Stodwerd taglich ju verlehnen,
Carvisrube. Jn Dder neuen Adlergag bey
Nath Wialer it cine Wobnung fisr Iedige Perfonen

entiocder gleichy obec auf dad nachfle Quartal ju vets
lebnen. .

Carlerube. Bey dem jungen Schiofermeifier
Weyldbner in der neuen Spitalgag if der mittlere
Stod ju verlebnen beftebt in 4 Simmern, Kud
Ruchefammer , verfchlofnen  Keller Holremif “und
Wafchhaug, das DMehreve if beym  Cigentbimer u
crfragen. ‘

Carlsrube. Bey der MWittib Sediberinn it
perned Devaus ber gange obere Stodf, btﬂcbmb' in 5
Bimmern worunter 2 tapejivt find nebft alen dbrigen
BequemlichPeiten bis den 1ten Jan, 1791 4 veviehe
nen,
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Saden fosuverftaigern find.

Cariscrube. Einen wobl angelegten und nuns.
#miehr im befiten Stand fich befinbenmden Barten, von
ber Berelichften Lage und Ausfichy; mit Gartenbiufeen
Gefchicrbanf, Lauben, Brunuen ¢, oerfehen und  mit
¢iner betedchtlichen Plenge, meift  frangdfijcher  Obfis
banme und feltener Reben auch  avdlandifher Staus
beny, Blumen und anderer Phangen  bejelt, gedenkl
man ¢ntweder foaleich aud der Hanb, ober aber fnfurs
jem Berftargerungsweife ju vecfaufen und Ednnte wohl
ouch ber ganie Kaufichilling geaen binverchede Hopothel
perjinnfilich davauf fieben bleben: bad Nabere ift i
babicfigem JInrelligens = Comptoiv ju erfragen.

Carisrube. Montagd den 15fen nachicintees
tendben 2onatd RNovember h. c. Nadymittagé um 2
Ubr wicd die dem bHiefigen Burger und Beckermeificr
TFobann Dbilipp Sdmidt und fetner von ibm abs
gefchiednen €hefrau Uugufta Sopbia ciner gebohrnee
Dadytlerinn in Bemenfchaft ju gebdrige in Der lan:
gen Steafic der Doft geaen aber gelegne nen erbaute
Bebauffung mit sugehocde ;" auf dem allbicfigen Rath.
baus c¢in ver allemal Offentlich verfteigert voerden,
QBelched anmit denen allenfalfigen Licbhabern offents
lih befannt gemadht wicd. Carldcube den 21ten
October 1700,

Saden fozu verPaufen find.

Carlerube. Jn YMadlots Hofbudbandlung
allbier ift fo eben angefomimen und 4 2o fr. u Daben,
Eodmann Helfevichd » Unterricht fur Baucrdlente von
Den  Svantheiten Der  Pferde, Ded  Hecnoiechs, ber
Saafe und Schweine. Den Lefern des Noth und
Hulfsbichleing gewidmet, 8. 1790, Auch ift dad
Q0th = und Hulfsbadiein wieder angefommen und 4
24 fr. im baben,

Cavlsrnbe Rednungdrath Cens it gefonnen fein
Hauf, in der Waldga§ ju verfaufen und dem Kdufer
weaen ber Rablung bie billighe Bedingingen madhen,

Larisrube. Beoym Straudwitth Lang in
flein Garldrinh ift guter Weinefig Obm und  Halb
DObm weid um billigen Preiff gu baben.

Pforsbheim. Eine drepitddigre duvchand wobl
eingevichtete Hercfihaftliche Seolehenmible dabier, die
Efels ober Kloftermible genannt; wovon Der untre
Sted mit Stein gdaut, mit 3 Mabladngen und x
Gerbaang verjeben, woran binten cin Cleined Hofein
und Stallung ju ungefehr 10 Stid Rmovieh, audy
4 Schweinfidle, ibrigend in dem Haud feibf 3 gqu'e
Stuben; 1 groffer Mlkofen, wobey cin Stud v ciner
Kammere, Bie befondern @ingang bat, eingerichtet
Werden fann, 2 Dadptammerlein im 3ten Stod und
3 befthlofine Kammern auf dee Bithne, gegenuberaber
dne Seheuer und Pfecdfaliung, worinn 5 Shid ges

el oerden Ednnen, mit 1 Geichiry md  Knechids
Lammer, auch gowdibtem Keller fich befinben. £oeju
geboren feener g4 Mergen 2 Bierrel Acfer auf'm Wolfss
berg; fodann eine weitve Scheuer , Die jum Lehen nicht
gebocig und binten Davan c¢in Gdctlein,  AUle diefe
Gebdube und  Giter , follen bid  Freptag Dem
19ten Rovember b, I, BVormittagd um o Ubr in ges
Pachier Waable, an den Deiftbictenden verfauft werden,
Diejed wird baber dfenthich mit dem Anbang befanng
gemadht; daf Ddie Kaufsbedingungen bey ber Steigez
rung felbt den er{dheinenden Yiebhabern erofuet  wers
ben follen,  Pforgbeim ben 23 Oftober 1790,
QOberamt allda,
Perfonen fo gefudt werden,

Carlsrube. &4 wird ein bier anfifiger vers
beyratherer Dlann welcher fowehl mit Feld - ald Gare
tengefchafiten, auch mit Prerben umgeben und  ald
Kutfeher diemen  fanngvon cinee  Herrfchaft gefucht,
Dad Inielligens = Comproir giebt nabere Nachrichts
adbridyt.

Hofpitals Vorfkeher fiir den Dionat
Povember it Herr Hofrath BEFmann.

Carvisrube. DHofbudbinder Seinrich Oredhaler
von Bier bat feit furjer Zeit bad Caffechausd im greffen
Gictel Edufich an fick gedracht; nebft Caffe und Bier
finbet man bey ibm  fremde Weine, guten alten Obexldns
Der in ganjen und Dalben Bouteillen, Liquers und
fonfiige Nafrardbifferments, er empfichlt fidh ferner dem
geebrten Publifo befteng  audh in fkingn Budhbindes
tepaeichaften , welche derfeibe wie vorher bepbebdlt,

Carlérube. JNadhdeme unteriogner Jacob Ele
per in flein Carlérube wobnbaft von guddigficy Herve
fchaft jum Burger und Ricfermeifter bicher gnadigh
angénommen toorden iff 5 1o tedgt er bem bicfigen Pu-
blico in Faf und Kelevarbeiten  gegen  Dillige Bes
jablung fene Dienfte an und veripricht aflen  bdenen
bie ibm thren Jujprud) gonnen, aute BVedignung.
Carlgrube ben 2ten RNovember 1790,

Jacob Ziper.
Dermifdite Yiadrichren,
Lon Miteffern.

Wor brey ober vier Jahren erjablte mic ¢ine Frau
bie Gefchichte ihrer Kmder und daf Dad cine Ddad
Sdyidfal gepadbt batte, von Miteffern gequdlt ju wers
ben. RNeugierig fragte ich fie, mwad fie darunter vers
fiande , worar, fic wrir jur Yutwort gab: ed wdarem
tieine fchwarje Wicsrer, weldge an den Scbultern und
bemt Rudgrad Des Kindsd unter der Haut fdfen. Das
bamit bebaftete Kind pabe febr favfe und faff nid
tu befriedigende €fiuft, bi'tbe dabey mager, fdpe febe
blafi aug, q:ru matt ; unluftig und liee glauben, daf
¢ fhwindfuchig fey. s fidgerfis Mitkel Dagegem

Carlsrube.

s

=

BadenWiirttemberg

| BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK



LANDESBIBLIOTHEK

wire :  9Man nehme cinen CHlofel voll Honig , ¢ben
fo viet Bodenfag von Bier , Der unter dem Ramen
Bram befannt ift und ¢inen EHldfel voll Weisenmebl,
tiibre bas alled wobl durdy c¢inanber, fielle bag Kind
mit dem Riden gegen einen warmen Ofen , wafche
den Rirefen juvor mit warmem Waffee und ricbe hm
benn mit der Salbe dic Sebulterbldtter und den gans
g Rickarad drey  Tage. Pan  wiede  febr
bald wabenehmen,; dag Eleine fchvarie baardide Wirs
wier ang dber Haut bervor famen , die man m\:'! :_‘3
peraudivae. Sie habe bey ibrem Kind Pie Erfabhrung
gemadht und ed ey pierauf vollig gefund geworden,

S lachelie, fo voie ¢8 bviele Leftr auch thun vets
dben und Dachte nicht Taran, bDag bie et fommen
witede, weo ich den Gebrauch biefed MMitteld an mis
pem eignen Kind jugeben follte.

tnd boch Bam Diefe Reit.  Bid ju ESnde bed erften
Fahrs war cind meiner Kimder gejund und fett —
nun aber vecfick ¢8, bie Farbe worde febr blag nnd
¢in fricfelartiger Audfchlag , worauf bie Diafern folge
ten , machte am  Eude ded funften WVierteljahrd dad
Scelet vollfornmen.  Dad Kind nbecfand die Krank
beit gegen alled U’mﬂrr n gluclich , doeh aber blich
¢, wad ¢3 war, aufirft mager, gany und gar ens
fraftet und die vorfichtigfte Wartung wund ber Rath
¢incd gefchictten Arjted balf nichts.

Run fam der Rath , gegen die fogenannten Mites:
fer gu Feld gu giechen , in Erinnerung und — wag
thun bejorate Gltern nicht, um jedem Vorwuef, mogs
liche £ilfe vecfaumt ju paben, ju enigehen, ich gad
Den (Sebrauch bed obigen aup alle Falle offenbar uns
fchuidigen DRitteld ju,

9ber groff war mein Eeftaunen , al8 i fogleich
nach bem erfien Berfuch eine Wenge Tlemer baardiucker,
fihwater Wiaemer , Dig bepm Reiben porfchen ben
Singern jergiengen; wie furge {hoarje Wolle aus der
_f}c.nt fteigen fab , Die man entweder vollends Dera
iu,);u tennte ; Bbie aber -auch von felbfi gefrummt ,
anf bie Haut fielen, Nun wurde drey aud) vier mal
pamit fortgefabren und jedesmal batte i) bie nembiche

Ericheinung.
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@abrend diefer Jeit war dbad Kind bey Nacht
wenn o8 fdhwiste, uacubig und fheuecte den Rinfen
ungemein ftarf, worauf fich ved Vlorgens begn Hms
fleiden picle Wilemchensd auf der Haut yeigten welched
auch noch ist nach dren Wochen oft \11:1'.‘:'([,\!.
Seitbem ift bad Kind viel munirer, 8
liche Zunabme ber Krafte, indem «¢8 ist am lic
Berfuche im Geben madgt ; ba ed vorbin auf htm
Art Dagu ju br lllqnl ma- und fich fo gar f{cheute ; cis

nen Fug auf die Evd ju ILiu.ll

Sepn ¢d nun 'vu.fnwe Biiemchen ; oder mag ¢3
immer erflder werden, mofir man will , o babe ich
und mehreve » die von bem Vorgang Augenjcugen

find, und von der FWabhrbheit w. ganjen porftehenden
Ungabe uberjeugt — uberjengt, daf, ey dad , wasd
aud ber Haut ded Rucdend Hervor fam; wasd ¢ wols
le; 8 Do md)[ babin gebbrte,

Y I;ahr. fite Diicht gehalten ; diefed mitsutheilen,
WVielleicht entfchliegt fich einm Arat, eine ndabere Unters
fucbung fu madhen, welded i, va ich weder vt
noch RNaturkindiger bin, nidst Cann,

Bebobrne.

Carlsrube. Den 27. Oct. Leopold Ludivig,
i_‘-n[cr: Hr. Fobann Chrifioph Friedrich Wernlein,
Biblioth¢toiener, Den 28, Fuftina  Carharina 4

Nater : Ludwig Obmwetler , Schubmachermeifter,
Dien Fobann Heinrich  Eeoft , Vater, Fobh.
Martin Kebrer, Hevrfhaftl. Brunnentoeche, Den
29. Ludivig, BVater: Heer Peter Poffelt, Hofrath und
aebeimgr Secretaring, Den 1.0 Noov. Augufte u. Fob.
Facob, Jwillinge, BVater: Facob Heing, Fucllichen
Stallbedicnter,

3L

Geftorbne.

Carlsrube. Din 27. Ot Ehriffting Dorothea,
geh. Gonradin , weil. Safob Raubers ; gewefenen
Scbakungibold , Withwe , alt 56 Fabre 3 Dionale
und 3 Tage.

Copulirvte.
Carvlerube.: Den 31, Oct. Hr, Friedrich

Sdiopfiin, Schultandidat, mit Anna NRofina
na o meil:
¢hel. ledige

aofen Ocfober,

Eatharis
J:-nl .Iw Hisen; gewejenen Scpneidermeifierd,
Tochter.,

1’790,

s

b
2

BadenWiirttemberg



r
1,

{
b.
(1l
14
e
11

Anfdndigung

An das biefige Publibum.

@5 ift fchon mebrmald dér Wunfeh geauffeet ‘worded, bag in dabicfiger Refideny cine folhe Sine
tichtung geteoffen weeben mbgte , mittelt welcher Erante Dienftboten auf sine ihrew Umfdnden ane
gemefine Weife Hinlanglich verpfiegt und Deforgl werden Eonnten,

Ueberjeugt von der Gemeinniplichleir cince folchen Anfialt und in Crwagung, daf dadurch auf
Der cinen Sieite die Dienft « Hevefchaft von bder entweder dufferft unbequemen, ober febr Coftfpicligen
Beforgung cined feanfen Dienfiboten alédann befreit, daburch vor ben ublen aus cfelhafien obew
anfiecfenden Kranfheiten entfehenden Folgen verwabet und gugleich i dew Stand gefekt wird, bey
langerer Dauer der Krantheit fich nothigen Fals fogleich um anberd Giefind umpufeben; auf bder
andern Scite aber die Dienfiboten, aller Betiimmerni§ ber ibr Shidial in franten Tagen enthos

ben und ihnen die BVerubigung verfchaft werde , daf ciner ctwaigen SKrantheit Dduech
Werpficaung in Jeiten begegnet und babuech ibre friibere DHerfteliung; obne AUufopferuswg deffen, was

~)

wwedmafige

fic fidh dbueeh faure Dienfte erworben, bowivtet werde, iff man bicrortd auf die Viuttel , rwodurch cine
folche Unfial ind Wert gefelt weeden tonne, Bedadit gewefes und Dalt ju dbem Enude fir' bdas
Jmedmafiafte, ¢in eignes Fnfiitut ju evrichten , welches nicht nur auf dbie in Hiefiger Stabt in wicks

lichen Dienften fich befinbende

8. f. W.

Weviente, Knechte, WMagde , Naberinnen, Kdhmnen, Sdqugarnintew
fondexn anch auf dieienige Verfobnen,; welche jwar nicht wicklicy ineimem Dienft fehen.abey

boch dagu tauglich wdren, fich cefivecten und qud deffen Fond folgendes beftritten werden  muifite:
1) Sammtliche Koften, @ avf bie Kur Der jur Aufwabdm m bicfged Hoipital, nady. dem Erachs
ten ded Arited oder Wundargted fabigen mit Krantheiten oder fonftigen orperlichen Schaden behage

teten Dienfiboten erlanfen,

2) Dic auf die Fortbringung ded Keanlen in dad Hofpital ergehende Koffen, fofern der Patiens
fich nicht felbft dabin begeben tonnte,

3) Die in b
flich auf bem Fall cin
T

cigenfchaftet , ober  aud,

oenn

beym

wirtlichen

Dualificationdfall

¢ Umiang von 15 Stunben von Dicfiger Nefideny srgebende Teandportfoften, neme
pldier Difnjibote wegen Unbeilbavtetr jur Hofpital = Aufnabmr fich nicht vers

foldyer  felbft  wunjchte ,

fratt der Hofvitalz Aufnabm ju feingn Anvevwandten gebradit ju mwerdben mnd hicvaegen nach media
jinifchem oder dhivurgiichem Erachten ¢in beforglicher Nadhtbeil wicht obwalter , auch
4) Der dem genefenest Dienfiboten jur Befiveitung der Rudreife» Kofien in fein Heimmwefen gu
3 ¢fne BVeptrag, fofern derfeibe nach der Hofpital= Entlaffung weber in {einen vovigen

foegeben, nodh fonft einen andern erlangen fonnte ,

lgé Dicfed obme die mindefte Erfaganfprache andas Bermogen des umterfisten Dienftboten, endlich

Setracht
wtiTadi

D¢ Leichen und Bearabni§loften, wenn foldhe and-der Verlaffenfhaft
¢ Lo ot

itung dicfes RKoftenaufwandsd balt man bep dev flarfen Jabl der biefigen
ngen Den Umiidanden angemeffen , Daf
enfi = Hevriavaft , weldye fich jur Conmcureeny verD indlich macht, devmabl jdhelich ein

Bed Perftorbenen nidyt

Dienfidoten

Gulden vor feben Kovf ihres @efind3 — wenn biefelbe mebreved frenmwillig nicht anbictet — und eben

BADISCHE
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fo vichauf jebe fich Dabin cinlaffende Dicnitfapige Periobm {o auffe Dienfien fich anfbalt, ausgeflagen,
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b. Diefer idbrliche Beotrag am Mnfahd cihed jeden Mofats mit’ funf Keedgern und jwar bey evs
flecn nur von der Dienft « Hereichaft  ¢rhoben, Ddiefer aber unbenommin bleiben foll, fich it
bem Gefind Dartiber befonderd ju berehmen,

¢.) Daf diefe 5 fr. von ben Polijepbienern geaen eine Gebibr von 3 fr, vom Guiden cingejogen.

d.) Di¢ BVerwaltung ded Fondd dem AlUmofenpfieger gegen cine am Schluf dev erfien Fabrorechs
nuna nach dem Verbaitnif feince. aehabten Bemithung i regulivende Bilobnung ubertragen; alda
Dann aber audy

¢.) Dic Summe der Bevtvdge und deren pichtmdfige WVetwendung Offentlich befannt  gemacht
wirde,

So wie nun won bed vegicrenden Hevrn Wiarfgrafen Sochfieftlichen Durchlanche
dig Errichtung cined folchen Jnftitutd — wobey jedoch der Willtubr der Dienfihereichaften; fo -wie
ber Dienfifdbigen Perfohnen anbeimaeftedt bleibt, in folched fich cinjulaffen, ober nicht — einfweéilen
sur Probe auf gwep. Fahre gnadigh genebmiget wotden, o Habent auch 4Schitdiefel be vermdge
der unterm .36ten September 0. §. B.R.N. 3085, gefafiten  Ertfthlicfung  buldreih jugefichert,
folched. aller Worgitge und Privilegien der fogenannten frommen Anflalien gemiefen ju laffen und in
dicfer Rudiicht den auf die im Hofpital aufgenemmene Dienfiboten fur die Berpfiegung , Abwartung,
Driencien . f. uber taglide 18 fr. erlaufenden weitern Aufwand ; — ta fonft taglich 24 fr. bes
30blt werden miffen —wabrend gedachter Jeit duf die becrfaftliche Kaffe su  abernehmen.

Das Diefige Publifn wird demnach von dom Jwed und der Einvidhtung diefed (o gemeinmiigigen
Taflitutd mit gegenvdrtigem unter bem AUnfigen belebet, daf man binhen 3 Wodben die Eelidrung
dee - Dienfibereihaften , o fle v bemfelben  ben  beflimmten BVeptrag fur jeden Kopf ded hale
tenden Giefindé leiften, ober Deffen Selbfiverpficgung in vorfommenten Fallen avf cigene  Koften
fibernebmen: wollen , mittelft ibrer Wnterfchriften. erbeben ;. fofort wedn Hievon ein erfprieslicher Yns
fang » wabefdeinlich 4 boffen it —ald worauf.man bey Denn unverfenubaren Erlecichterungen und
Wortheilen, die daraud fic bad Publifum flicfen ; jablen zu diwfen {p verfichert Halt — ven ndchcy
Weibnachten an i Gang fegen [afen wexde,

Carldrube den otin November 1790,

' WMarkardflidh Badifde Polisey + Deputation,

18

5 v

»e

o o N

BadenWiirttemberg



	[Seite 178]
	[Seite 179]
	[Seite 180]
	[Seite 181]
	Ankündigung
	[Seite 182]
	[Seite 183]


